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deu"') draußen iu der Weid") 
gehaust, und das sei ciu grau­
sam starker und ein recht from­
mer M a n n geiveseu. E r sei 
aber sast uie iu die Kirche ge­
gangen, weit es ihm zu weit 
gewesen sei ans der Weid weg 
nach Triefen hinab, und eine 
eigene Kirche hätten die Bergcr 
dmnats uoch keine gehabt. E iu ­
mal hätten ihn die Triesncr 
beim Psarrer verklagt, daß er 
eben fast nie - in die Kirche 
komme. Darauf habe der Pfar­
rer ein paar-) Mauu zu ihm 
heraus geschickt, sie sollen den 
holen, daß er ihn etwa zurecht­
weisen könne. Weil^) die Tries-
uer zu ihm ins Haus gekom­
men seien, habe er sie srenndlich 
gegrüßt und habe in der einen 
Hand eine.ungeheure Brente') 
voll Milch und in der anderen 
Hand einen großmächtigen Käse 
ans dem Keller geholt uud auf 
deu Tisch gestellt uud habe sie 
geheißen wacker esseil. Weil') 
sie am esseu geweseu seicu, habe 
er sie gefragt, was sie deuu 
eigentlich wollen' Und da hätten 
die Triesner gesagt, der Pfarrer 
habe sie heraufgeschickt, er müsse 
zu ihm hinabkommcn und jetzt 
solle er auch freiwillig mit ihnen 
kommen. Da habe er gesagt, 

') Flur südöstlich von Trieseubcrg. 
-) einige, '') als, ^ slachcs, hölzernes 

Milchgefäsz. 


